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VORWORT
LIEBE HANDBALLFANS,
PARTNER UND UNTERSTÜTZER,

MALTE RODIEK
„Ein absolutes 
Spitzenspiel zum 
Start ins neue 
Jahr! “

INHALT

DRUCKPARTNER
ATSV HABENHAUSEN

herzlich Willkommen zum ersten Heimspiel 
des neuen Kalenderjahres 2024 in der Hinni-
Schwenker-Halle. Wir sehen uns dieses Jahr 
überwiegend zum ersten Mal, daher kommt 
ihr auch um meine Neujahrsgrüße nicht he-
rum. Der gesamte ATSV Habenhausen, die 
Habenhauser Sportmarketing GmbH und ich 
wünschen euch und euren Familien ein frohes 
neues Jahr 2024! 

Das neue Jahr hat für unsere Mannschaft gleich 
ein absolutes Highlight vorgesehen. Wir emp-
fangen mit der HSG Varel, deren mitgereiste 
Fans ich an dieser Stelle selbstverständlich be-
grüßen möchte, den aktuellen Tabellendritten 
der Oberliga Nordsee. Gegen die HSG musste 
sich unser Team um Toptorschütze Lukas Feller 
am vierten Spieltag erstmalig geschlagen ge-
ben. Mit eurer lautstarken Unterstützung im 
Rücken soll heute die Revanche gelingen. Seit 
so laut wie ihr könnt und feuert unsere Jungs 
an. Nur gemeinsam können wir erfolgreich sein 
und den neu erklommenen Platz an der Tabel-
lenspitze auch nach den 60. Minuten verteidi-
gen. 

Ausblick
HSG Varel:
Revanche für einzige Niederlage . . . . . . . . . . . . . . . . . 04

Spielbericht
Fulminanter Jahresauftakt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07

Vorschau
Die HSG Varel im Portrait . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20

Abteilungsnews
1. Damen
Erfolgsreiches Jahresende . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25

Freundliche Grüße und viel Spaß beim Spiel,
Euer Malte Alexander Rodiek
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AUSBLICK

Durch den überzeugenden Auswärts-
sieg gegen die HSG Heidmark (siehe 
Seite 7) hat der ATSV Habenhausen 

die Tabellenspitze der Oberliga Nordsee 
vom TV Cloppenburg übernommen. Le-
diglich zwei Minuspunkte stehen für die 
Mannschaft von Trainer Matthias Ruckh zu 
Buche. Zugefügt am vierten Spieltag der 
laufenden Saison durch die HSG Varel. Auf 
äußerst unglückliche Art und Weise verlor 
man seinerzeit mit 28:27 bei den heimstar-
ken Gastgebern. Unglücklich deshalb, da 
man fast die komplette Spielzeit über mit 
3-5 Toren in Führung lag und erst in den 
letzten fünf Spielminuten den Faden ver-
loren hatte. „Die Niederlage damals war 
eine der brutalsten die ich je erlebt habe.“, 
denkt ATSV-Coach Matthias Ruckh nur 
ungern an den Auftritt in der Manfred-
Schmidt-Sporthalle zurück. 

Doch wer weiß, wofür die knappe Niederla-
ge gut war. Seitdem hat seine Mannschaft 
alle darauffolgenden Saisonspiele gewin-
nen können. Die heutigen Gäste aus dem 
Kreis Friesland sammelten aus 13 Spielen 
elf Siege und zwei Niederlagen. Am dritten 

Spieltag verlor man im backefreien Roten-
burg mit 24:23 und im letzten Spiel des 
Jahres 2023 zuhause mit 24:27 gegen den 
TV Cloppenburg. Die HSG darf zweifelsfrei 
als äußerst erfahren bezeichnet werden. 
Insbesondere im Rückraum spielt die Ach-
se Lukas Kalafut/Louis Kamp/Renke Bitter 
bereits seit vielen Jahren zusammen und 
verfügt teilweise über höherklassige Er-
fahrung aus der zweiten Bundesliga. Ka-
lafut beispielsweise war jahrelang für den 
damaligen Zweitligisten Wilhelmshavener 
HV aktiv. Im letzten Auswärtsspiel der HSG 
in Schiffdorf (siehe Seite 20) zeichnete er 
sich für 13 Tore und damit fast die Hälfte 
der insgesamt erzielten Tore verantwort-
lich. Im Tor steht mit dem vor einigen 
Jahren aus Cloppenburg zurückgekehrten 
Hendrik Legler ein weiterer erfahrener wie 
starker Rückhalt. Trainiert wird die HSG Va-
rel von Arek Blacha. Auch hier verfügt die 
Spielgemeinschaft über eine große Por-
tion an Erfahrung. Der Übungsleiter stand 
zuvor jahrelang beim Drittligisten OHV 
Aurich unter Vertrag, ehe ein kurzes Inter-
mezzo bei den Mecklenburger Stieren aus 
Schwerin folgte. Stellvertretend für das 

Vareler Abwehrspiel steht eine aggressiv 
zu Werke gehende 6:0-Formation, die bei 
Bedarf auch flexibel zu einem offensive-
ren 5:1-System umgestellt werden kann. 

„Varel spielt 
eine kom-
pakte und 
k o m p r o - m i s s -
lose Abwehr. Daher liegt der 
Fokus bei uns auf schnellen und einfa-
chen Toren aus der ersten, zweiten und 
dritten Welle.“, gibt Matthias Ruckh eine 
erste Marschrichtung für das Heimspiel 
vor. Für ihn hat das heutige Spiel einen 
richtungsweisenden Charakter: „Bei 
einem Sieg können wir den Abstand auf 
die HSG auf vier Punkte ausbauen und 
hoffentlich auch den wichtigen direkten 
Vergleich gewinnen.“, hofft er auf einen 
ähnlichen starken Auftritt wie zuletzt 
in Heidmark und schiebt hinterher: „Im 
nächsten Heimspiel treffen wir auf die SG 
Achim/Baden und in der Folgewoche 
auswärts im absoluten Spitzenspiel 
auf Cloppenburg. Das werden inten-
sive Wochen.“. 

14.  SAISONSPIEL

Spitzenspielzeit in der Hinni-Schwenker-Halle oder auch: Platz eins ge-
gen Platz drei. Die HSG Varel ist zu Gast und hat dem ATSV die bislang 
einzige Saisonniederlage auf äußerst unglückliche Art zugefügt. Heute 
soll die offene Rechnung beglichen werden. 

14. SAISONSPIEL

ATSV
VS
HSG
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AUSWÄRTSSPIEL HEIDMARK

Handballspiele ohne 
das allseits geliebte 
Haftmittel „Backe“ 

gehören für die Handbal-
ler des ATSV Habenhausen 
traditionell zu den unbe-
liebteren Aufgaben. Dem-
entsprechend lang waren 
die Gesichter, als ATSV-Trai-
ner Matthias Ruckh seinen 
Jungs zu Beginn der Trai-
ningswoche den Griff in den 
Backepott untersagte. Da-
mit hat der Coach Weitsicht 
bewiesen, denn: In der Halle 
des nächsten Gegners HSG 
Heidmark herrscht stricktes 
Haftmittelverbot. Gut vor-
bereitet auf die schwierigen 
Umstände ging der 

ATSV zur ungewohnten An-
wurfzeit am Freitagabend 
in die Partie. Zwar konnten 
die Gastgeber mit 1:0 in Füh-
rung gehen und das Spiel 
bis zum 3:3 offen gestalten, 
doch nach den ersten fünf 
Spielminuten wendete sich 
das Blatt kontinuierlich den 
Blau-Weißen zu. Insbeson-
dere die offensive 3:2:1-Ab-
wehr stellte die HSG vor 
immer größer werdende 
Probleme. Durch die krank-
heitsbedingte Abwesenheit 
des etatmäßigen Abwehr-
chefs Björn Wähmann hat-

te Trainer Ruckh seine 
Mannschaft in dieser 
ungewohnten Forma-

tion aufgeboten. 

Auch diese taktische Maß-
nahme sollte ihre Wirkung 
entfalten, das Heidmarker 
Angriffsspiel profitierte 
häufig von Einzelleistungen. 

Kam ein Ball auf das ATSV-
Gehäuse, war Schlussmann 
Jannik Wessels zur Stelle. Die 
Leihgabe aus der zweiten 
Habenhauser Mannschaft 
vertrat den fehlenden An-
tonio Berdar in der ersten 
Halbzeit stark. Bereits in der 
17. Spielminute deutete alles 
auf einen Habenhauser Aus-
wärtssieg hin. Da hatte der 
neue Spitzenreiter gerade 
seine erste Zehn-Tore-Füh-
rung erzielt und Heidmarks 
Trainer Lars-Eric Lütjens zu 

Sicherer Rückhalt: Schlussmann Antonio 
Berdar befindet sich aktuell in starker Form.

Mittelmann 
Mo Sibahi 
zeigte sich in 
Angesicht von 
acht Toren in 
Trefferlaune 
und zeigte 
eine starke 
Leistung.

76

SPIELBERICHT

HABENHAUSEN ZU BEGINN DES 
NEUEN JAHRES GLEICH VOLL DA

Das Nachholspiel beim Aufsteiger HSG Heidmark stellt den ATSV 
Habenhausen rückwirkend vor keine Probleme. Durch den Sieg klettert 

der ATSV an die Tabellenspitze der Oberliga Nordsee. 

UNSERE SPONSOREN
UNSERE SPONSOREN

UNSERE SPONSOREN
UNSERE SPONSOREN
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seiner zweiten Auszeit ver-
anlasst (14:4). Besser sollte 
es aus seiner Sicht in der Fol-
ge nur bedingt werden. Der 
ATSV-Express rollte weiter-
hin unaufhaltsam durch die 
Heidmarker Thormarcon-
Arena. Beim Spielstand von 
23:8 wurden die Seiten ge-
wechselt. „Wir spielen eine 
extrem starke erste Halb-
zeit. Der Plan mit der offen-
siven Abwehrformation ist 
voll und ganz aufgegangen.“, 
fasste Matthias Ruckh die 
erste Halbzeit zusammen 
und sah in der Torwartleis-
tung einen weiteren Aspekt 
für die komfortable Pausen-
führung: „Wir gewinnen das 
Torhüterduell eindeutig für 

uns.“. Das einseitige Bild soll-
te sich auch zu Beginn des 
zweiten Durchgangs nicht 
ändern. Linksaußen Tim 
Brauner, mit zehn Toren der 
treffsicherste Akteur des 
Spiels, erzielte in der 39. Mi-
nute den 30. Treffer für sei-
ne Farben. 

In der Folge sollte sich die 
HSG ihrerseits mit vier To-
ren in Folgen auszeichnen 
können, was den Spielstand 
kurzzeitig freundlicher ge-
staltete (30:18, 43. Minute). 
Der mit sechs Treffern bei 
sechs Versuchen von der 
Siebenmeterlinie erfolgrei-
che Luc Schluroff stoppte 
den Heidmarker Vormarsch. 

Ereignisarm steuerte die 
Partie ihrem Ende ent-
gegen. Leon Grieme gelang 
kurz vor dem Schlusspfiff 
mit dem Treffer zum 45:25 
die 20-Tore-Führung. Trai-
ner Matthias Ruckh zeigte 
sich nach Schlusspfiff zufrie-
den mit der Leistung seines 
Teams: „Ich bin sehr stolz 
auf die Jungs. Wir haben 
zu keiner Phase des Spiels 
einen Zweifel daran auf-
kommen lassen, dass wir die 
beiden Punkte mit nach Bre-
men nehmen werden. Ein 
Kompliment muss ich auch 
unseren mitgereisten Fans 
aussprechen. Wir hatten die 
Halle über 60. Minuten total 
im Griff.“. 

UNSERE SPONSOREN
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OBERLIGA NORDSEE OBERLIGA NORDSEE

RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE +/- PUNKTE

1. ATSV Habenhausen 13 12 0 1 419:287 +132 24:2

2. TV Cloppenburg 13 12 0 1 448:330 +118 24:2

3. HSG Varel 13 11 0 2 401:327 +74 22:4

4. TvdH Oldenburg 13 10 0 3 409:335 +74 20:6

5. SV Beckdorf 13 8 1 4 388:382 +6 17:9

6. TuS Rotenburg 13 7 1 5 359:376 -17 15:11

7. TV Schiffdorf 13 5 1 7 369:395 -26 11:15

8. TV Oyten 12 5 0 7 305:325 -20 10:14

9. TuS Haren 12 4 1 7 340:390 -50 9:15

10. HC Bremen 13 4 1 8 420:428 -8 9:17

11. SG Achim/Baden 13 3 0 10 370:381 -11 6:20

12. HSG Heidmark 13 3 0 10 281:363 -82 6:20

13. HSG Delmenhorst 13 2 0 11 332:440 -108 4:22

14. OHV Aurich II 13 1 1 11 363:445 -82 3:23

PL NAME VEREIN TORE 7M

1.  Philipp Holst HCB 110 43

2.  Jörn Janßen DEL 104 31

3.  Lukas Kalafut VAR 102 28

4.  Joel Hoppe TVS 84 0

5.  Julian Langwucht TVS 79 1

6.  Tobias Freese SGA 78 22

7.  Daniel Kyvala HAR 75 0

8.  Anton Beck TVC 75 0

9.  Kevin Podien SGA 75 13

10.  Michal Skwierawski TVC 74 23

SPIELPLAN

TORJÄGER

TABELLE
SPIELPLAN
SPIELPLAN

SPIELPLAN
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DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

10.09.2023 17:00 ATSV HABENHAUSEN - HSG Delmenhorst 39:17

16.09.2023 19:00 SG Achim/Baden - ATSV HABENHAUSEN 28:33

23.09.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - TV Cloppeburg 26:24

29.09.2023 20:00 HSG Varel - ATSV HABENHAUSEN 28:27

14.10.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - OHV Aurich II 43:25

28.10.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - SV Beckdorf 30:20

04.11.2023 19:00 TV Oyten - ATSV HABENHAUSEN NH

08.11.2023 20:15 TV Schiffdorf - ATSV HABENHAUSEN 24:37

11.11.2023 18:00 ATSV HABENHAUSEN - TuS Rotenburg 37:16

18.11.2023 18:00 TuS Haren - ATSV HABENHAUSEN 31:37

25.11.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - TvdH Oldenburg 36:22

09.12.2023 19:00 ATSV HABENHAUSEN - HC Bremen 29:27

12.01.2024 20:30 HSG Heidmark - ATSV HABENHAUSEN 25:45

20.01.2024 19:30 ATSV HABENHAUSEN - HSG Varel - : -

27.01.2024 19:15 HSG Delmenhorst - ATSV HABENHAUSEN - : -

10.02.2024 19:30 ATSV HABENHAUSEN - SG Achim/Baden - : -

17.02.2024 19:30 TV Cloppenburg - ATSV HABENHAUSEN - : -

25.02.2024 17:00 ATSV HABENHAUSEN - TV Schiffdorf - : -

09.03.2024 18:00 OHV Aurich II - ATSV HABENHAUSEN - : -

16.03.2024 19:00 SV Beckdorf - ATSV HABENHAUSEN - : -

23.03.2024 16:00 TvdH Oldenburg - ATSV HABENHAUSEN - : -

07.04.2024 17:00 ATSV HABENHAUSEN - TV Oyten - : -

13.04.2024 19:30 TuS Rotenburg - ATSV HABENHAUSEN - : -

20.04.2024 19:00 ATSV HABENHAUSEN - TuS Haren - : -

05.05.2024 16:00 ATSV HABENHAUSEN - HSG Heidmark - : -

11.05.2024 19:00 HC Bremen - ATSV HABENHAUSEN - : - Tim Brauner verließ das Heidmarker Spielfeld 
mit zehn Treffern als Top-Torschütze.
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DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

07.01.2024 15:00 SV Beckdorf - TV Oyten 32:28

11.01.2024 20:00 TV Schiffdorf - HSG Varel 24:28

12.01.2024 20:30 HSG Heidmark - ATSV HABENHAUSEN 25:45

LETZTER SPIELTAG

DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

19.01.2024 20:15 TuS Haren - OHV Aurich II - : -

20.01.2024 18:00 TV Schiffdorf - HSG Delmenhorst - : -

20.01.2024 18:30 TuS Rotenburg - TvdH Oldenburg - : -

20.01.2024 19:00 SV Beckdorf - HC Bremen - : -

20.01.2024 19:30 TV Cloppenburg - SG Achim/Baden - : -

20.01.2024 19:30 ATSV HABENHAUSEN - HSG Varel - : -

21.01.2024 14:30 TV Oyten - HSG Heidmark - : -

AKTUELLER SPIELTAG

DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

24.01.2024 20:30 TV Oyten - TuS Haren - : -

27.01.2024 18:00 OHV Aurich II - TV Cloppenburg - : -

27.01.2024 19:00 SG Achim/Baden - TV Schiffdorf - : -

27.01.2024 19:15 TvdH Oldenburg - TuS Haren - : -

27.01.2024 19:15 HSG Delmenhorst - ATSV HABENHAUSEN - : -

27.01.2024 19:30 HSG Varel - SV Beckdorf - : -

27.01.2024 19:30 HC Bremen - TV Oyten - : -

27.01.2024 19:30 HSG Heidmark - TuS Rotenburg - : -

NÄCHSTER SPIELTAG



WIR DANKEN UNSEREN

SPONSORENNR. NAME POSITION GEB.-DATUM GRÖßE

1 René Steffens Torwart 05.07.1992 1,93 m

16 Antonio Berdar Torwart 07.06.2000 1,91 m

12 Justin Edeha Torwart 10.10.2007 2,00 m

2 Bjarne Ruthke Rückraum Links 21.08.1992 1,98 m

5 Luis Varela Kreisläufer 23.08.1994 1,92 m

7 Leon Grieme Kreisläufer 13.09.1999 2,02 m

8 Björn Wähmann Rückraum Rechts 28.02.1989 1,98 m

10 Mo Sibahi Rückraum Mitte 04.06.2000 1,80 m

11 Felix Meier Rechtsaußen 06.03.1994 1,78 m

13 Tim Brauner Linksaußen 13.05.1995 1,84 m

15 Luc Schluroff Linksaußen 13.06.2000 1,84 m

17 Fynn Schluroff Rückraum Links 20.10.2002 1,95 m

20 Jan-Ole Harting Rückraum Rechts 07.05.1999 1,93 m

23 Jonas Millahn Rechtsaußen 09.02.2002 1,80 m

24 Lino Hintke Kreisläufer 23.11.1992 1,92 m

34 Lukas Feller Rückraum Links 23.11.1995 1,93 m

39 Louis Beyer Rechtsaußen 21.11.2004 1,86 m

TRAINER Matthias Ruckh CO-TRAINER Sebastian Heller

TW-TRAINER Matthias Schröder PHYSIO Jessica Buchholz

TEAM-MANAGER Thomas Hasselmann TEAMARZT Dr. Matthias Muschol

SOCIAL MEDIA Robin Wolter BETREUER Jens Grieme

KADER ATSV

Mit unseren Jobs in Engineering 
und IT startest Du auch berufl ich 
durch!

BE BETTER

BE A PEPPER

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN

SPONSOREN
SPONSOREN
SPONSOREN

SPONSOREN
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UNSER TEAM VOLLE WUCHT HANSEATISCH.
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einmal atsv - immer atsv
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VARELDER HEUTIGE
GEGNER

LIGA NEWS

Neuzugang
und Verlängerung

Starke  Serie 
ausgebaut

NR. NAME POSITION

12 Nick Morkovin Torwart

16 Lennart Suttner Torwart

21 Hendrik Legler Torwart

4 Nicholas Beck Rechtsaußen

5 Kai Schildknecht Kreisläufer

6 Markus Zindler Rückraum Links

7 Julian Deters Rückraum Mitte

9 Lukas Kalafut Rückraum Links

11 Kevin Langer Rückraum Rechts

15 Jan Derk Janßen Linksaußen

22 Thies Hermann Rückraum Links

23 Kevin Straten Linksaußen

26 Niklas Bachmann Rechtsaußen

29 Renke Bitter Rückraum Rechts

33 Fynn Menne Rückraum Mitte

34 Louis Kamp Rückraum Mitte

T Arek Blacha Trainer

85 km

Das Auswärtsspiel gegen den 
Aufsteiger TV Schiffdorf stellte 
die HSG Varel vor keine Proble-

me. Die HSG siegte mit 28:24 (15:14) und 
festigte damit den dritten Tabellen-
platz vor Verfolger TvdH Oldenburg. 
In der Nähe Bremerhavens lag die HSG 
nicht ein einziges Mal in Rückstand 
und konnte sich im Angriff auf Treff-
sicherheit Lukas Kalafuts verlassen 
(13 Tore). Trainer Arek Blacha lobte an-
schließend den Teamgeist seiner Spie-
ler: „Wie die angeschlagenen Spieler 
die Zähne zusammengebissen haben, 
war einfach überragend.“. Verzichten 
musste er u.a. auf Keeper Legler, der 
sich kurz vor Spielbeginn verletzte. 

Lukas Kalafut kommt in 
13 Spielen der laufen-
den Saison bereits auf 

102 Tore. Das ist gleich-
bedeutend mit einem Tore-

schnitt von 7,85 Treffern pro Spiel und dem 
dritten Platz im ligaweiten Torschützen-
ranking.  

Lukas Kalafut
Bester HSG-Torschütze

2120

AUSWÄRTSSIEG
IM NACHHOLSPIEL

MANNSCHAFTS-
AUFSTELLUNG

Der TvdH Oldenburg meldet die Vertragsverlän-

gerung ihres dänischen Mittelmanns Theis Son-

dergaard bis 2025 und präsentiert mit Jonas Roh-

de einen sofortigen Neuzugang. Der Rückraum 

Rechte und Bruder von Torwart Jannik Rohde 

weilte zuletzt für ein Auslandssemester in Nor-

wegen und stand zuvor bei der HSG Varel unter 

Vertrag. Mit Jonas Rohde erweitert der TvdH sein 

Angriffsspiel um einen Linkshänder für den rech-

ten Rückraum. 

Im Nachholspiel gegen den TV Oyten konnte sich 

der SV Beckdorf mit 32:28 (20:16) durchsetzen 

und damit den fünften Tabellenplatz behaup-

ten. Damit nähert sich für die Beckdorfer die 

Hoffnung, am Saisonende einen Platz unter den 

ersten sechs der Tabellen zu erzielen und sich da-

mit für die neue Regionalliga zu qualifizieren. Am 

heutigen Abend empfängt der SVB mit dem HC 

Bremen eine weitere Mannschaft aus dem unte-

ren Tabellenmittelfeld.



PL NAME NR POS SPL GES 7M Ø

1 Lukas Feller 34 RL 12 63 9 5,25

2 Luc Schluroff 15 LA 11 60 19 5,45

3 Mo Sibahi 10 RM 12 58 3 4,83

4 Louis Beyer 39 RA 12 57 0 4,75

5 Tim Brauner 13 LA 11 39 0 3,55

6 Jan Ole Harting 20 RR 12 33 0 2,75

7 Leon Grieme 7 KM 12 30 0 2,50

8 Fynn Schluroff 71 RL 12 23 0 1,92

9 Felix Meier 11 RA 10 20 0 2,00

10 Jonas Millahn 23 RA 7 12 0 1,71

11 Björn Wähmann 8 RR 10 6 0 0,60

12 Luis Varela 5 KM 10 4 0 0,40

13 Bjarne Ruthke 2 RL 3 3 0 1,00

14 Lino Hintke 24 KM 3 2 0 0,67

15 Rene Steffens 1 TW 2 2 0 1,00

16 Finn-Luca Schwagereit 1 TW 6 1 0 0,17

17 Antonio Berdar 16 TW 11 1 0 0,09

18 Justin Edeha 12 TW 6 0 0 0,00

19 Jannik Wessels 16 TW 11 1 0 0,00

PL NAME VERS TOR Ø

1 Louis Beyer 3 3 100,00%

2 Lukas Feller 13 11 84,62%

3 Luc Schluroff 33 25 75,76%

4 Mo Sibahi 1 0 0,00%

5 Gesamt 50 39 78,00%

TORE

FELLER
#1 LUKAS
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ABTEILUNGSNEWS

1. DAMEN

ERFOLGREICHES 
JAHRESENDE 2023

Die 1. Damen schafft zum Jahresende 2023 einen Schlussspurt und fährt in 
der Oberliga Nordsee zwei Siege in Folge ein. 

Im letzten Heimspiel des 
Jahres konnte sich die 
Mannschaft um Trainer 

Hanjörg Helms mit 33:28 ge-
gen den SV Höltinghausen 
durchsetzen, ehe im letzten 
Spiel des Jahres das emotio-
nale Aufeinandertreffen mit 
dem Lokalrivalen TuS Komet 
Arsten wartete. Lange Zeit 
sah es so aus, als würden die 
beiden Punkte auf der an-
deren Seite der Autobahn-
brücke bleiben. Doch wie 

bei jedem anderen 

Sprichwort auch, steckt 
auch in der Aussage „Ein 
Spiel dauert 60 Minuten.“, 
ein Stück Wahrheit. Nach-
dem der ATSV in der 46. Mi-
nute des Spiels noch schein-
bar hoffnungslos mit 25:18 
in Rückstand gelegen hat-
te, begann in der Schluss-
phase des Spiels eine be-
eindruckende Aufholjagd. 
Angeführt von der stark 
haltenden Charline Bergen 
im Tor kämpfte sich der 

ATSV Tor um Tor 
an die rot-

schwarzen Gastgeberinnen 
heran und konnte knappe 
drei Minuten vor dem Ende 
durch Alyssa Schneider 
tatsächlich den 27:27-Aus-
gleich erzielen. 

Doch dabei sollte es nicht 
bleiben. Im Tor parierte Ber-
gen einen TuS-Siebenmeter 
und im Angriff gelang Alena 
Böttjer der viel umjubelte 
28:27-Führungstreffer, der 
gleichbedeutend mit dem 
Endstand und der ersten 

Habenhauser Führung 
seit dem 1:0 zu Beginn 

des Spiels war.

Nach dem 
sensationellen 
Comeback 
kannte der 
Jubel bei der 
1. Damen kein 
halten mehr.
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DEIN TEAM

NICHT
VERPASSEN

instagramfacebook

FOLGE UNS JETZT!
Folge uns aufFolge uns auf

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN

2726

NEWS RUND UM DIE ERSTE HERREN



28

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN



GESUND DURCHS LEBEN  
TRAINING, KURSE, PHYSIO, SAUNA 

Avant fitness & more . Borgwardstraße 12 
 Bremen - Habenhausen 

 

0421.89 89 63  
www.avant-fitness.de  

  

 Und nu Butter        

   bei die Fische!

        Ih
r Helden!
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SPIELTAG

.
NÄCHSTER 

SPIELTAG

SAMSTAG, 27.01.2024
19:15 UHR

SPORTHALLE AM STADION
DÜSTERNORTSTRAßE, 27755 DELMENHORST 
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